


*Planung zur Bedarfsdeckung nach Plätzen 

erschwert durch:

*Geburtenstarke Jahrgänge

*Zu- und Wegzüge

*Entwicklungen durch das Baugebiet Rück II

*Verlegung des Einschulungsstichtags

*Daher aktuelle Betrachtung lediglich Plätze, 

nicht Öffnungszeiten  folgt nach einer 

Entspannung der Betreuungssituation



*2018/2019 lediglich provisorische Gruppen des 

Kindergarten Don Bosco in Betrieb genommen

*Ersatzgruppe nicht aktivieren müssen  Bedarf 

entsteht 2019/2020 in Busenbach/Reichenbach

*Bedarf nach einer ganzen Gruppe in Etzenrot 

festgestellt

*Vormerkungen im Kleinkindbereich



*Bedarfsermittlung anhand von Anmeldungen:
Anmeldungen von Kindern, die im Laufe des Kindergartenjahres 

(bis 31.08.2020) in Kitas aufgenommen werden wollen:

Kleinkind (u3) = 42

Kindergarten (ü3) = 48

(Kinder, die im laufenden Kindergartenjahr aufgenommen 

werden, sind bereits abgezogen; Kinder, die im Laufe des 

Kindergartenjahres das Eintrittsalter für die Kita erreichen, 

belegen bereits zum Beginn des Kindergartenjahres einen Platz)

*Einwohnermeldedaten für die Planung über das 

Kindergartenjahr hinaus



*Aktueller Bedarf für eine ganze Gruppe (ü3)

*Sondersituation durch Flüchtlingsunterbringung in 

Neurod  nicht alle gemeldeten Kinder werden 

in Waldbronn betreut (Marxzell/Karlsbad)

*Ermittlung des dauerhaften Bedarfs:

* Einwohnermeldedaten um Neuroder Kinder bereinigt 

* stat. Vorausberechnungen ab 2025

* Einschulungsstichtagsänderung berücksichtigt 

(steigende Zahl an Kindern in der Betreuung)



*2019/2020: 86 Plätze laut Einwohnermeldedaten

(ü3) 47 Plätze vorhanden

12 Plätze fehlen laut Vormerkung im lfd. Jahr

*Abweichungen: 

- keine Ganztagsplätze  Betreuung im anderen OT

- keine Kleinkindplätze  Betreuung im anderen OT

- Tagesmütter (7 Plätze u3)

*Kurzfristiger Bedarf für eine zusätzliche Gruppe!



* In Waldbronn beträgt der Anteil an Kindern zwischen 0 – 6 
Jahren 3,6 % am Gesamtbevölkerungsanteil

* In Etzenrot sind 6,3 % aller Einwohner Kinder zwischen 0 – 6 
Jahren

*Generationenwechsel und starker Zuzug sorgen für 
Mehrbedarf in den kommenden Jahren

*Ab 2025 lt. statistischer Zahlen wären rd. 79 Kinder zwischen 
3 – 6 Jahren zu betreuen, 16 Kinder u3 
(40 % Betreuungsquote)

*32 ü3-Plätze fehlen dauerhaft (ohne Berücksichtigung der 
„Abwanderung“ aufgrund anderer Betreuungsangebote)



*47 Plätze zzgl. 7 Plätze bei Tagesmütter 
vorhanden 
 dauerhafter Bedarf an ü3-Plätzen steigt 
um rd. eine Gruppe

*Durch Abwanderung in andere Ortsteile (z.B. 
wegen Ganztagesbetreuung) ggf. sogar u3-
Betreuung innerhalb einer dritten Gruppe in 
altersgemischter Form möglich

*Zur kurzfristigen Bedarfsdeckung provisorische 
Gruppe nötig; Diskussion des dauerhaften Bedarfs 
im Gemeinderat



*Dauerhaft rd. 80 Kinder an der Waldschule

*Aktuell ca. 70 % aller Kinder in der Betreuung 

angemeldet (im sog. Platzsharing)

*Bei 70 % = 56 Kinder dauerhaft in der Betreuung

*Haushaltsmittel für bauliche Anpassungen im Jahr 

2020 und zeitnahe Entscheidung/Umsetzung 

vorgesehen



*Im laufenden Kindergartenjahr Bedarf an 36 

zusätzlichen Plätzen im ü3-Bereich

*Problem 1: Rück II Zuzüge bereits ab kommenden 

Jahr zu erwarten, Kindertageseinrichtung aber 

erst in einigen Jahren

*Problem 2: Einschulungsstichtagsänderung, mehr 

Kinder verbleiben im Kindergarten und erhöhen 

die Gesamtzahl an betreuten Kindern



*Deckung 2020  Provisorium spätestens ab dem 01.09.2020 
(Wunsch: ab 1.4.2020)
Standortsuche und Gespräche mit Trägern

*Problem 1: (Rück II)
2020/2021 = rd. 25 Kinder zu erwarten
2021/2022 = rd. 25 Kinder zu erwarten

*Problem 2: (Einschulungsstichtag)

2020/2021 = 13 zusätzliche Plätze

2021/2022 = 23 (+10) zusätzliche Plätze

2022/2023 = 34 (+11) zusätzliche Plätze

Waldkindergarten (ab voraussichtlich 1.4.2020) schafft bis zu 20 Plätze 
dennoch ab 2020/2021 voraussichtlich 54 weitere Plätze nötig (16+25+13)

Bis zu 3 Gruppen nötig, bis Kita im Rück II fertig ist

4. Gruppe als Provisorium in Etzenrot



*Eine weitere Gruppe ab Sommer 2020 im Kindergarten 

Don Bosco  10 Plätze

*2020/2021  Umbau Josefshaus mit Einrichtung einer 

TigerBär-Gruppe  voraussichtlich 10 Plätze

*2021/2022: Bedarf steigt weiter, ggf. Provisorium nötig

*Angebote des TEV Ettlingen erhöhen – regelmäßige 

Kooperationsgespräche



*Rück II Mehrgenerationenprojekt:

Bürgerbeteiligung ab Januar 2020

*Die Gemeinde erarbeitet derzeit Lösungen für weitere 

ü3-Gruppe sowie weiterer u3-Plätze

*Nicht immer für Eltern möglich, Kind im 

„Wunschkindergarten“ betreuen zu lassen

 Kindergartenleitungen und Waldbronn sehr bemüht, 

Wünschen nachzukommen und bedarfsgerecht 

abzudecken


